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Q1

(137-165)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,
20,
21,
22,
23,
24,
25,
26,
27,
28,
29,Weiß nicht / Keine Angabe

EB68.1 Q1

Rumänien
Andere Länder

Slowenien
Bulgarien

Polen
Slowakei

Litauen
Malta

Ungarn
Lettland

Tschechische Republik
Estland

Finnland
Zypern (Südzypern)

Österreich
Schweden

Portugal
Großbritannien (inkl. Nordirland)

Luxemburg
Niederlande

Irland
Italien

Spanien
Frankreich

Deutschland
Griechenland

Belgien
Dänemark

Welche Staatsangehörigkeit besitzen Sie? Nennen Sie mir bitte das Land bzw. die Länder, 
deren Staatsangehörigkeit Sie besitzen.

Mehrfachnennungen möglich
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QA1

(166) 1

(167)

2

(168)
3

(169) 4
(170) 5
(171) 6

(172)

7

QA2

(173-182)
1,

2,
3,
4,
5,
6,

7,
8,
9,

10,

EB65.2 QD2 TREND MODIFIED (COUNTRY FILTER ALSO MODIFIED)

Spontan: Nichts davon
Weiß nicht / Keine Angabe

Förderung und Schutz der Grundrechte einschließlich der Rechte von 
Kindern
Qualität der Justiz

Kontrolle der Außengrenzen der EU
Kampf gegen Terrorismus

Kampf gegen das organisierte Verbrechen und illegalen Handel
Kampf gegen Drogenmissbrauch

Asyl- und Einwanderungspolitik
Austausch von polizeilichen und juristischen Informationen zwischen den 
Mitgliedsländern

Welche drei Aktionen und Strategien auf dieser Liste sollten Ihrer Meinung nach Priorität für 
die Europäische Union haben?

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN)

EB65.2 QD1 TREND MODIFIED (COUNTRY FILTER ALSO MODIFIED)

1 2 3 4Förderung und Schutz der Grundrechte 
einschließlich der Rechte von Kindern

2 3 4Kampf gegen Terrorismus 1
1 2 3 4Kontrolle der Außengrenzen der EU

2 3 4Kampf gegen Drogenmissbrauch 1

1 2 3 4Kampf gegen das organisierte 
Verbrechen und illegalen Handel

2 3 4Austausch von polizeilichen und 
juristischen Informationen zwischen den 
Mitgliedsländern

1
1 2 3 4Asyl- und Einwanderungspolitik

Weniger 
Entscheidu
ngen auf 

europäisch
er Ebene

Spontan: 
keine 

Veränderu
ng nötig

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

(VORLESEN - ROTIEREN) Mehr 
Entscheidu
ngen auf 

europäisch
er Ebene

Bitte sagen Sie mir für jeden der folgenden Bereiche, ob Sie glauben, dass dort mehr oder 
weniger Entscheidungen auf europäischer Ebene getroffen werden sollten.

(NUR EINE NENNUNG PRO ZEILE)

Wenn "Andere Länder" oder "Weiß nicht/Keine Angabe", dann ENDE Interview
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QA3

(183-192)
1,

2,
3,
4,
5,
6,

7,
8,
9,

10,

QA4

(193-202)
1,

2,
3,
4,
5,
6,

7,
8,
9,

10,

NEW

Spontan: Nichts davon
Weiß nicht / Keine Angabe

Förderung und Schutz der Grundrechte einschließlich der Rechte von 
Kindern
 Qualität des Justizwesens

Kontrolle der Außengrenzen der EU
Kampf gegen Terrorismus

Kampf gegen das organisierte Verbrechen und den illegalen Handel
Kampf gegen Drogenmissbrauch

Asyl- und Einwanderungspolitik
Austausch von polizeilichen und juristischen Informationen zwischen den 
Mitgliedsländern

Und über welche der folgenden Themenbereiche wären Sie gerne besser informiert?

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

NEW

Spontan: Nichts davon
Weiß nicht / Keine Angabe

Förderung und Schutz der Grundrechte einschließlich der Rechte von 
Kindern
 Qualität des Justizwesens

Kontrolle der Außengrenzen der EU
Kampf gegen Terrorismus

Kampf gegen das organisierte Verbrechen und den illegalen Handel
Kampf gegen Drogenmissbrauch

Asyl- und Einwanderungspolitik
Austausch von polizeilichen und juristischen Informationen zwischen den 
Mitgliedsländern

Bitte sagen Sie mir, über welche der folgenden Themenbereiche Sie sich gut informiert 
fühlen.

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)
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QB1

(223)
1

(224)

2

(225)

3

(226)

4

(227)

5

(228)

6 3 4 5

EB64.3 QC4

Es gibt genügend 
erfolgreiche Verurteilungen 
in Deutschland, um 
Menschen vom Anbieten 
oder Annehmen von 
Schmiergeldern abzuhalten

1 2

3 4 5Es gibt Korruption in den 
Institutionen der 
Europäischen Union

1 2

3 4 5Es gibt Korruption in 
nationalen Institutionen in 
Deutschland

1 2

3 4 5Es gibt Korruption in 
regionalen Institutionen in 
Deutschland

1 2

3 4 5Es gibt Korruption in lokalen 
Institutionen in Deutschland

1 2

3 4 5Korruption ist ein großes 
Problem in Deutschland

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
voll und 
ganz zu

Stimme 
eher zu

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Und nun zu einem anderen Thema.
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QB2

(229-243)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,

12,
13,
14,
15,

EB64.3 QC5

Spontan: Andere
Weiß nicht

Inspektoren (Gesundheit, Bau, Lebensmittelqualität, Sanitätskontrolle und 
Lizenzvergabe)
Spontan: Nichts davon

Personen, die im öffentlichen Gesundheitswesen arbeiten
Personen, die im öffentlichen Bildungswesen arbeiten

Beamte, die Baugenehmigungen erteilen
Beamte, die Gewerbegenehmigungen erteilen

Politiker auf lokaler Ebene
Beamte, die öffentliche Aufträge vergeben

Politiker auf nationaler Ebene
Politiker auf regionaler Ebene

Personen, die im Zolldienst arbeiten
Personen, die im Justizdienst arbeiten

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH

Personen, die im Polizeidienst arbeiten

Glauben Sie, dass das Anbieten und Annehmen von Schmiergeldern sowie der 
Machtmissbrauch zur persönlichen Bereicherung unter den folgenden Berufgruppen in 
Deutschland weit verbreitet ist?
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QB3

(244-258)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,

13,
14,
15,

QB4

(259)
1
2
3
4
5

EB64.3 QC7

Stimme überhaupt nicht zu
Weiß nicht

Stimme eher zu
Stimme eher nicht zu

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Stimme voll und ganz zu

Inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu bzw. nicht zu: In Deutschland steht 
Korruption in den meisten Fällen in Verbindung mit organisierter Kriminalität?

Weiß nicht

EB64.3 QC6

Ja, ein Inspektor (Gesundheit, Bau, Lebensmittelqualität, Sanitätskontrolle 
und Lizenzvergabe)
Ja, jemand anderes

Ja, eine Person, die im öffentlichen Gesundheitswesen arbeitet
Ja, eine Person, die im öffentlichen Bildungswesen arbeitet

Ja, ein Beamter, der Baugenehmigungen erteilt
Ja, ein Beamte, der Gewerbegenehmigungen erteilt

Ja, Politiker auf lokaler Ebene
Ja, ein Beamter, der öffentliche Aufträge vergibt

Ja, von Politikern auf nationaler Ebene
Ja, von Politikern auf regionaler Ebene

Ja, Personen, die im Zolldienst arbeiten
Ja, Personen, die im Justizdienst arbeiten

Nein, niemand
Ja, Personen, die im Polizeidienst arbeiten

Hat Sie irgendjemand in Deutschland innerhalb der letzten 12 Monate gefragt oder von Ihnen 
erwartet, dass Sie für seine/ihre Dienstleistungen Schmiergeld bezahlen?

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ITEM 2 BIS 13 ROTIEREN - MEHRFACHANTWORTEN 
MÖGLICH)
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QB5

(260-266)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,

QB5o

5 2 (267,268-277)

NEW

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QB5o FRAGEN, WENN "ANDERE" IN QB5 - SONST WEITER MIT QC1

Und welche wären das?

Weiß nicht

EB64.3 QC8

Spontan: Nichts davon 
Spontan: Sonstige (bitte angeben)

Die Europäische Union
Der Bürger selbst

Die nationale Regierung
Die Polizei und das Justizsystem

Welche Institutionen sind Ihrer Meinung nach für die Verhinderung und die Bekämpfung von 
Korruption verantwortlich?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH
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QC1

(298)
1

2

3
4

QC2

(299)
1
2
3
4
5Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Ziemlich schwierig
Sehr schwierig

Sehr einfach
Ziemlich einfach

Wie einfach oder schwierig ist Ihrer Meinung nach der Zugang zu Zivilgerichten in einem 
anderen Mitgliedstaat als Deutschland?

(VORLESEN)

NEW

Nein, Sie waren noch nie persönlich beteiligt und es ist unwahrscheinlich, 
dass dies in der Zukunft passiert
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, Sie waren schon einmal persönlich beteiligt
Nein, Sie waren bisher noch nie persönlich beteiligt, aber es es ist möglich, 
dass dies in der Zukunft passiert

Waren Sie schon einmal an einem zivilrechtlichen Verfahren in einem anderen Mitgliedstaat 
der Europäischen Union, also nicht in Deutschland, beteiligt?

(VORLESEN)

An alle

Wir wollen jetzt über Zivilrecht, also über Fragen etwa des Familien- oder Vertragsrechts, 
sprechen. Mit dem Europäischen Zivilrechtsraum wird das Ziel verfolgt, dass die Bürger und 
Unternehmen in einem Mitgliedsland ihre Rechte auch in einem anderen Mitgliedstaat 
wahrnehmen können, wenn ein Streitfall über die nationalen Grenzen hinausreicht. Es geht 
hier nicht um Strafrecht.
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QC3

(300)
1

2
3
4

QC4

(301-309)

1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

NEW

Spontan: Andere - bitte eintragen
Weiß nicht / Keine Angabe

Entfernung zwischen Deutschland und dem anderen Land
Spontan: Keine davon/Sie machen sich keine Sorgen

Länge des Verfahrens
Sprachbarrieren

Verfahrenskosten
Mangelndes Vertrauen in das Verfahren

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN)

Dass Sie die Verfahrensvorschriften in dem anderen Land nicht kennen

Nehmen wir an, Sie bräuchten Zugang zu Zivilgerichten in einem anderen Land als 
Deutschland. Über welche der folgenden Fragen würden Sie sich, wenn überhaupt, die 
meisten Sorgen bei einem Verfahren machen?

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Ja, und zwar am besten auf nationaler Ebene durch bilaterale Abkommen 
zwischen den Mitgliedstaaten
Nein, es sind keine zusätzlichen Maßnahmen notwendig

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Ja, und zwar am besten auf EU-Ebene durch gemeinsame Regeln

Sollten Ihrer Meinung nach zusätzliche Maßnahmen ergriffen werden, um den Bürgern beim 
Zugang zu Zivilgerichten in einem anderen EU-Mitgliedstaat als dem Land, in dem sie 
wohnen, zu helfen?
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QC4o

5 2 (330,331-340)

QC5

(341)

1
2
3
4

NEW

Spontan: Auf deutschem Recht
Weiß nicht / Keine Angabe

auf dem nationalen Recht des Mitgliedstaats, in dem die andere Partei ihren 
Wohnsitz oder Sitz hat, beruhen oder
auf harmonisiertem europäischen Recht?

Angenommen, Sie müssten einen Vertrag mit einer Person oder einer Firma in einem 
anderen EU-Mitgliedstaat abschließen, zum Beispiel beim Kauf von Waren im Ausland. Falls 
Sie nur die Wahl zwischen den beiden folgenden Möglichkeiten hätten, wäre es Ihnen dann 
lieber, wenn die Vertragsbestimmungen ...? 

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

An alle

NEW

Und über welche noch?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QC4o NUR FRAGEN, WENN "ANDERE" IN QC4 - SONST WEITER MIT QC5
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QC6

(342-346)
1,
2,
3,
4,
5,

QC7

(347)

1

2

3
4Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Ja, aber nur auf der Grundlage bilateraler Abkommen zwischen den 
Mitgliedstaaten
Ja, und zwar auf der Grundlage von auf EU-Ebene vereinbarten 
Bedingungen

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Nein, jeder Mitgliedstaat sollte über die Geltung von Entscheidungen auf 
seinem Gebiet entscheiden können

Sollte Ihrer Meinung nach die Entscheidung eines Zivilgerichts, die in einem Mitgliedstaat 
ergeht, ohne weitere Formalitäten auch in einem anderen Mitgliedstaat gelten oder nicht?

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Ja, denn dies könnte für Menschen, die Sie kennen, von Vorteil sein
Ja, denn dies könnte für viele Branchen von Vorteil sein

Nein, jeder Mitgliedstaat sollte seine eigenen Verfahren haben
Ja, denn dies könnte für Sie persönlich von Vorteil sein

Wären Ihrer Meinung nach EU-weit einheitliche Verfahren für zivil- und handelsrechtliche 
Ansprüche ein sinnvolles Ziel, das man erreichen sollte?

(VORLESEN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)
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QC8

(348-356)

1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

NEW

Spontan: Andere - bitte eintragen
Weiß nicht / Keine Angabe

Zeitaufwand, der zur Vollstreckung der Entscheidung notwendig ist
Spontan: Nichts davon

Sprachbarrieren
Kosten der Vollstreckung

Schwierigkeit, den Käufer und seinen Besitz ausfindig zu machen
Fehlende Bereitschaft der zuständigen Behörden im Land des Käufers, eine 
Gerichtsentscheidung aus einem anderen Mitgliedstaat zu vollstrecken

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN)

Schwierigkeit, die Entscheidung den Vollstreckungsbehörden im Land des 
Käufers mitzuteilen

Stellen Sie sich folgende Situation vor: Sie verkaufen jemandem in einem anderen EU-
Mitgliedstaat ein Auto, doch er bezahlt nicht den gesamten Preis. Das zuständige deutsche 
Zivilgericht entscheidet zu Ihren Gunsten. Welche der folgenden Aspekte wären Ihrer 
Meinung nach, wenn überhaupt, die größten Schwierigkeiten bei der Vollstreckung der 
Gerichtsentscheidung im Land des Käufers?
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QC8o

5 2 (377,378-387)

QC9

(388)
1
2
3
4
5Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Nicht sehr wichtig
Überhaupt nicht wichtig

Sehr wichtig
Ziemlich wichtig

Ist es Ihrer Meinung nach wichtig oder nicht wichtig, dass die Europäische Union bei der 
Vollstreckung zivilgerichtlicher Entscheidungen tätig wird, die in einem Mitgliedstaat ergehen 
und mit Zahlungen, wie zum Beispiel Unterhaltszahlungen, in einem anderen Mitgliedstaat 
verbunden sind?

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

An alle

NEW

Und welche wären das?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QC8o NUR FRAGEN, WENN "ANDERE" IN QC8 - SONST WEITER MIT QC9
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QC10

(389)
1
2
3
4
5

NEW

Überhaupt nicht nützlich
Weiß nicht / Keine Angabe

Ziemlich nützlich
Nicht sehr nützlich

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Sehr nützlich

Wenn Sie Zugang zu Zivilgerichten in einem anderen Mitgliedstaat als Deutschland benötigen 
würden, inwiefern wäre es für Sie nützlich oder nicht, wenn Sie dies im Internet machen 
könnten, zum Beispiel mit standardisierten Online-Formularen in Ihrer Muttersprache?
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D43a

D43b
(410) (411)

EB68.1 D43a D43b

1
Nein 2 2
Ja 1

D43b
Festnetz Mobiltelefon

D43a

Gibt es einen Festnetz-Telefonanschluss in Ihrem Haushalt?

Besitzen Sie ein Mobiltelefon?

Und nun zu einem anderen Thema.
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QD1

1 2 3 4 5 6 7 8 9+ 0 Wei
ß 

nicht 
/ 

Kein
e 

Ang
abe

(412-413)

1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(414-415)
2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(416-417)
3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(418-419)

4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(420-421)

5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11Festnetztelefonanschl
üsse (einschließlich 
Kabel Phone-Anbieter 
und Voice over IP-
Anbieter), z.B. eine 
Standardleitung plus 
einer zweiten Leitung 
(zweite Nummer) für 
Fax oder Internet 
zählen als 2 Leitungen

Handys mit Pre-Paid- 
Karte
(NUR WENN 
"HANDY" IN ITEM 2 
ODER 3) Handy mit 
erweiterten mobilen 
Datenkommunikations
diensten. Damit 
meinen wir Handys, 
die Ihnen den Zugang 
zu Webseiten zum 
Downloaden von 
Audio- und 
Videoinhalten sowie 
das Senden und 
Empfangen von E-
Mails ermöglichen

Fernseher (Standard 
4:3, Breitbild 16:9, 
Flachbild)
Handys mit Vertrag 
(mit Rechnung)

(LISTE QD1 VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE) 

Vorgaben bitte 
vorlesen!

Bitte sagen Sie mir für jedes der folgenden Geräte bzw. Dienste, wie viele Sie davon in Ihrem 
Haushalt haben.
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(422-423)
6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(424-425)

7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(426-427)

8 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

QD2

(428-433)
1,
2,
3,

4,
5,
6,Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QB2

digitales terrestrisches Fernsehen (Dach- oder Zimmerantenne + Decoder) 
(DVB-T)
das Telefonnetz + Modem

einen Kabelanschluss
eine Satellitenschüssel

Liste zeigen und  vorlesen. Mehrfachnennungen möglich

eine Antenne (auf dem Dach oder Zimmerantenne)

Empfängt Ihr Haushalt Fernsehsender über…?

EB66.3 QB1 TREND MODIFIED

QD2 FRAGEN, WENN "FERNSEHEN IM HAUSHALT", Code 1-9 IN QD1 ITEM 1 - SONST 
WEITER MIT QD3

Internetzugänge 
(umsonst oder 
kostenpflichtig) (an 
einem Zugang können 
auch mehrere PCs 
angeschlossen sein) 

(NUR WENN 
"ZUGANG" IN ITEM 7) 
WLAN-Modem oder 
WLAN-Router für 
Wireless Internet

Computer (Desktop, 
Laptop)
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QD3

Stim
me 
voll 
und 
ganz 

zu

Stim
me 

eher 
zu 

Stim
me 

eher 
nicht 
zu

Stim
me 

über
haup

t 
nicht 
zu

Spo
ntan: 
trifft 
nicht 
zu

Wei
ß 

nicht 
/ 

Kein
e 

Ang
abe

(434)

1 1 2 3 4 5 6

(435)

2 1 2 3 4 5 6

(436)
3 1 2 3 4 5 6

(437)
4 1 2 3 4 5 6

(438)

5 1 2 3 4 5 6Sie lesen regelmäßig Vergleichsberichte über die 
Festnetztarife verschiedener Anbieter, die von 
anderer Stelle veröffentlicht werden.

EB66.3 QB7 TREND MODIFIED (FILTER ALSO MODIFIED)

Sie können den Zugang zu bestimmten teuren 
Telefondiensten sperren oder entsperren.
Sie können Ihren derzeitigen Festnetztarif einfach 
mit anderen Angeboten vergleichen.

Ihr Festnetzanbieter stellt Ihnen eine vollständige 
und eindeutige Rechnung über den Gebrauch und 
die Preise der bereitgestellten Telefondienste aus.

Sie können auf einfache und verbraucherfreundliche 
Weise überprüfen, wie Sie Ihren 
Festnetztelefondienst nutzen.

Skala zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Vorgaben vorlesen! 

QD3 FRAGEN, WENN "FESTNETZTELEFONANSCHLUSS IM HAUSHALT", CODE 1-9 IN 
QD1 ITEM 5 - SONST WEITER MIT QD4

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.
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QD4

(439-448)

1,

2,

3,
4,
5,

6,

7,

8,
9,

10,

QD5

(449)
1
2
3
4
5
6Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QB11 (FILER DELETED)

Nur wenn ich von zu Hause weg bin oder auf Reisen
Niemals

Ungefähr einmal im Monat
Weniger als ein mal im Monat

Vorgaben bitte vorlesen! Nur eine Nennung möglich!

Einmal pro Woche oder häufiger

Wie oft benutzen Sie persönlich öffentliche Telefone?

EB66.3 QB9 (FILTER MODIFIED)

An alle

Spontan: Sonstiges
Weiß nicht / Keine Angabe

Sie oder andere Mitglieder Ihres Haushalts haben woanders leichten 
Zugang zu einem Telefon (z.B. Nachbar, Arbeitsplatz, öffentliches Telefon).

Sie oder andere Mitglieder Ihres Haushalts wollen keinen 
Telefonfestnetzanschluss. 

Die Gesprächsgebühren sind zu hoch.
Da, wo Sie leben, steht ein Telefonfestnetzanschluss nicht zur Verfügung.

Die anfänglichen Installations- bzw. die Verbindungskosten sind zu hoch 
(mögliche Gebühren oder Kaution mit eingerechnet) .
Die Grundgebühren sind zu hoch

Unser Haushalt hat vor, sich innerhalb der nächsten 6 Monate einen 
Telefonfestnetzanschluss zuzulegen, oder wartet auf die Freischaltung

Ein oder mehrere Haushaltsmitglieder hat/ haben ein Handy, das den 
Bedarf des Haushalts deckt.

Sie haben angegeben, dass es in Ihrem Haushalt keinen Telefonfestnetzanschluss gibt. 
Welche der folgenden Aussagen beschreibt am ehesten, warum es in Ihrem Haushalt keinen 
Telefonfestnetzanschluss gibt?

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich

QD4 FRAGEN, WENN "KEIN FESTNETZTELEFONANSCHLUSS IM HAUSHALT", CODE 10 
IN QD1 ITEM 5 - SONST WEITER MIT QD5
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QD6

(450-456)
1,

2,

3,
4,

5,
6,
7,Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QB12

Wenn das Handy keinen Empfang hat/ kein Guthaben hat/ der Akku leer ist

Spontan: Sonstiges

Ihnen steht ein Handy zur Verfügung, aber es ist zu teuer, 
Auslandsgespräche damit zu führen.
Das einzige Telefon zu Hause ist ständig in Benutzung.

Es gibt keinen Telefonfestnetzanschluss zu Hause.
Ihnen steht kein Handy zur Verfügung, und Sie müssen Anrufe tätigen, 
wenn Sie unterwegs sind.

Aus welchen Gründen nutzen Sie persönlich solche öffentlichen Telefone?

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich

QD6 FRAGEN, WENN "NUTZE PERSÖNLICH ÖFFENTLICHE TELEFONE", NICHT CODE 5-
6 IN QD5 - SONST WEITER MIT QD7
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QD7

Stim
me 
voll 
und 
ganz 

zu

Stim
me 

eher 
zu 

Stim
me 

eher 
nicht 
zu

Stim
me 

über
haup

t 
nicht 
zu

Spo
ntan: 
Trifft 
nicht 
zu

Wei
ß 

nicht 
/ 

Kein
e 

Ang
abe

(457)
1 1 2 3 4 5 6

(458)
2 1 2 3 4 5 6

(459)

3 1 2 3 4 5 6

(460)
4 1 2 3 4 5 6

(461)

5 1 2 3 4 5 6

EB66.3 QB18 TREND MODIFIED

Sie können Ihren derzeitigen Mobilfunktarif einfach 
mit anderen Angeboten vergleichen.
Sie lesen regelmäßig Vergleichsberichte über 
Mobilfunktarife, die von anderer Stelle veröffentlicht 
werden.

Sie haben immer Zugang zum Netz, um einen Anruf 
zu tätigen.
Sie können auf einfache und verbraucherfreundliche 
Weise überprüfen, wie Sie Ihr Mobiltelefon nutzen.

(VORLESEN)

Ihre Mobilfunkverbindung wird niemals während 
eines Anrufs unterbrochen.

Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Skala zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

QD7 FRAGEN, WENN "BESITZT EIN MOBILTELEFON", CODE 1 IN D43b - SONST 
WEITER MIT QD8
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QD8

(462-470)
1,
2,
3,

4,
5,
6,
7,
8,
9,

QD8o

5 2 (471,472-481)

NEW

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

Wie sonst?

EB66.3 QB20

QD8o FRAGEN, WENN "SONSTIGE" IN QD8 - SONST WEITER MIT QD9

Spontan: Sonstige, bitte eintragen
Weiß nicht / Keine Angabe

Per Satellitennetzwerk
Spontan: über eine Stromleitung

Über das Netzwerk des Kabelfernsehanbieters (Nutzung eines 
Kabelmodems)
Per Mobilfunknetzwerk

Über eine ISDN-Leitung
Über DSL oder eine ähnliche Verbindung (Nutzung eines Modems)

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich

Über eine normale Telefonleitung

Wie wird in Ihrem Haushalt eine Verbindung zum Internet hergestellt?

QD8 BIS QD11 FRAGEN, WENN "INTERNETZUGANG ZU HAUSE", Code 1-9 IN QD1 ITEM 
7 ODER ITEM 8 - SONST WEITER MIT QD12
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QD9

(482)
1

2

3
4
5

EB66.3 QB22

Ja, beide Möglichkeiten werden genutzt
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, Sie rufen kostenlos Nutzer an, die beim gleichen Internet-Telefondienst 
angemeldet sind wie Sie (Seiten für Internet-Telefonie wie SKYPE)

Ja, Sie rufen über einen Internet-Telefondienst billig Festnetzanschlüsse 
oder Handys im Ausland an

Nur eine Nennung!

Nein 

Nutzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt den Computer zu Hause, um über das Internet zu 
telefonieren?

QD9 BIS QD11 FRAGEN, WENN "INTERNETZUGANG ZU HAUSE", CODE 1-9 IN QD1 
ITEM 7 ODER 8 - SONST WEITER MIT QD12
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QD10

Stim
me 
voll 
und 
ganz 

zu

Stim
me 

eher 
zu 

Stim
me 

eher 
nicht 
zu

Stim
me 

über
haup

t 
nicht 
zu

Spo
ntan: 
trifft 
nicht 
zu

Wei
ß 

nicht 
/ 

Kein
e 

Ang
abe

(483)
1 1 2 3 4 5 6

(484)

2 1 2 3 4 5 6

(485)

3 1 2 3 4 5 6

(486)

4 1 2 3 4 5 6

(487)
5 1 2 3 4 5 6

(488)

6 1 2 3 4 5 6Sie lesen regelmäßig Vergleichsberichte über 
Internettarife, die von anderer Stelle veröffentlicht 
werden

EB66.3 QB24 TREND MODIFIED

Die Antworten, die Sie vom Personal der Hotline 
oder auf der Supportseite im Internet erhalten, sind 
hilfreich
Sie können Ihren derzeitigen Internettarif einfach mit 
anderen Angeboten vergleichen

Sie können Ihren Anbieter im Fall von Problemen 
mit der Internetverbindung leicht erreichen.

Die Kosten für die Unterstützung, die Sie vom 
Personal der Hotline oder auf der Supportseite im 
Internet erhalten, sind erschwinglich

Vorgaben vorlesen! 

Sie sind mit der Leistung Ihrer Internetverbindung 
zufrieden

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

Vorgaben zeigen und vorlesen - Nur eine Nennung möglich!
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QD11

(489-498)

1,

2,
3,
4,

5,

6,
7,
8,
9,

10,

QD12

(499-507)

1,
2,
3,
4,
5,

6,

7,
8,
9,

EB66.3 QB31

Spontan: Sonstiges, bitte eintragen
Weiß nicht / Keine Angabe

Die interessierten Mitglieder Ihres Haushalts haben Zugang zum Internet 
am Arbeitsplatz, in der Schule oder woanders, und das ist ausreichend.

Sie machen sich Sorgen über Internetseiten mit problematischen Inhalten

Die Kosten für den Kauf eines PCs und Modems sind zu hoch
Die monatlichen Abonnementgebühren sind zu hoch

Sie wissen nicht genau, was das Internet ist
Niemand in Ihrem Haushalt interessiert sich für das Internet

Liste zeigen und  vorlesen - Mehrfachnennungen möglich

Ihr Haushalt hat vor, innerhalb der nächsten 6 Monate einen Anschluss 
anzuschaffen.

Sie haben angegeben, dass Sie keinen Internetzugang zu Hause haben. Welche der 
folgenden Aussagen beschreibt am besten, warum es in Ihrem Haushalt keinen 
Internetanschluss gibt?

EB66.3 QB25

QD12 FRAGEN, WENN "KEIN INTERNETZUGANG ZU HAUSE", CODE 10 IN QD1 ITEM 7 - 
SONST WEITER MIT QD13

Spontan: Sonstiges
Weiß nicht / Keine Angabe

Ihre Geräte (z.B. PC) sind nicht breitbandkompatibel
Spontan: Sie nutzen das Internet nicht oft genug

Die monatlichen Abonnementgebühren für Breitband-Internet sind zu hoch

Es gibt nicht genügend attraktive Online-Inhalte oder Dienste im Internet, 
die die zusätzlichen Kosten rechtfertigen würden.

Ihre Gegend ist nicht mit Breitbandnetzwerktechnologie versorgt
Die Einrichtungskosten für die Breitbandverbindung sind zu hoch

ie haben vor, innerhalb der nächsten 2 Monate eine Breitbandverbindung 
anzuschaffen.
Sie sind mit der Geschwindigkeit Ihrer jetzigen Einwahl-Verbindung 
zufrieden

Warum hat Ihr Haushalt keinen Breitband-Internetzugang?

Liste zeigen und vorlesen - Mehrfachnennungen möglich

QD11 FRAGEN, WENN "SCHMALBAND-INTERNETZUGANG", CODE 1 ODER 2 IN QD8 - 
SONST WEITER MIT QD12
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QD12o

5 2 (508,509-518)

QD13

mehr 
als 

einm
al im 
Mon

at

Ung
efähr 
einm
al im 
Mon

at

Ung
efähr 
alle 
zwei 
bis 
drei 
Mon
ate

Ung
efähr 
zwei
mal 
im 

Jahr

Ung
efähr 
einm
al im 
Jahr

Selte
ner

Nie  Wei
ß 

nicht 
/ 

Kein
e 

Ang
abe

(519)
1 1 2 3 4 5 6 7 8

(520) 2 1 2 3 4 5 6 7 8

(521)

3 1 2 3 4 5 6 7 8Die Telefonauskunft (Anruf unter einer 
Service-Nummer - kostenlos oder nicht -
, bei der Sie die Informationen 
bekommen, nach denen Sie suchen) 

EB66.3 QB34

Das gedruckte Telefonbuch oder die 
Gelben Seiten
Online-Telefonverzeichnisse

Skala zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Vorgaben vorlesen! 

Wie oft ziehen Sie die folgenden Dinge zu Rate?

NEW

An alle

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

Und was war das?

QD12o FRAGEN, WENN "SONSTIGES" IN QD12 - SONST WEITER MIT QD13
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QD14

(522-527)
1,
2,
3,
4,
5,
6,

QD15

(528-531)
1,
2,
3,
4,

QD16

(532-534)
1,
2,
3,Weiß nicht/ keine Angabe

EB66.3 QB38

112 (internationaler Notruf) Nur 112 ist korrekt!
Andere Nummer(n)

Können Sie mir sagen, welche Telefonnummer es Ihnen ermöglicht, innerhalb der 
Europäischen Union vom Festnetz oder vom Handy einen Notdienst anzurufen?

(NICHT VORLESEN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

EB66.3 QB37

Andere Nummern
Nein

112 (allgemeiner Notruf für medizinische Dienste)
Nationale Notrufnummer wie 110 (Polizei)

Können Sie mir die Telefonnummer des Notdienstes nennen, wenn jemand zum Beispiel 
dringend medizinische Hilfe bräuchte? 

(NICHT VORLESEN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

Und nun zu einem anderen Thema.

Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QB35 

Internetzugang
Keine 

Telefonfestnetzanschluss
Mobilfunk

(VORLESEN - MIND. 2 ANTWORTEN)

Fernsehkanäle

Unter einem Leistungspaket verstehen wir eine Kombination verschiedener 
Kommunikationsdienstleistungen von ein und demselben Anbieter zu einem Gesamtpreis. 
Kauft Ihr Haushalt zwei oder mehr der folgenden Leistungen als Teil eines Leistungspakets?
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QE1

(555)
1
2
3
4
5

QE2

(556)
1

(557)
2

(558)
3 1 2 3

EB66.3 QD2

3

Die EU führt mehr landwirtschaftliche Produkte aus, 
als sie einführt

Ungefähr 3 Prozent der EU-Bevölkerung sind 
Landwirte

1 2

1 2 3

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Ungefähr 90 Prozent der Gesamtfläche der EU sind 
ländliche Gebiete

Vorgaben vorlesen! richtig falsch

Skala zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen zur Landwirtschaft, ob Sie sie für richtig 
oder falsch halten.

Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QD1

Nicht sehr wichtig
Von sehr geringer Wichtigkeit

Sehr wichtig
Wichtig

Nicht jeder hat dieselbe Meinung über die Bedeutung der europäischen Landwirtschaft und 
der ländlichen Gebiete für unsere Zukunft. Was glauben Sie? Ist dieses Thema für unsere 
Zukunft …

Vorgaben bitte vorlesen!

Und nun zu einem anderen Thema
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QE3

(559)
1
2
3
4

QE4a

(560-561)
1
2

3

4
5
6
7
8
9

10
11

12
13

14
15
16
17

EB66.3 QD4a TREND MODIFIED

Spontan: Sonstige - bitte eintragen
Weiß nicht / Keine Angabe

Gewährleisten, dass Sie genügend Informationen haben, wo die 
Lebensmittel herkommen und wie sie hergestellt und verarbeitet wurden

Qualität in der Produktion fördern

Gewährleisten, dass landwirtschaftliche Produkte gesund und unbedenklich 
sind
Gewährleisten, dass Nutztiere gut behandelt werden

Landwirtschaftliche Familienbetriebe schützen
Sich für einen respektvollen Umgang mit der Umwelt einsetzen

Nachhaltige Verfahren in der Landwirtschaft fördern
Biologische Anbaumethoden fördern

Die Verfügbarkeit landwirtschaftlicher Produkte gewährleisten
Die Märkte für landwirtschaftliche Produkte stabilisieren

Ländliche Gebiete durch Anregung ihres Wirtschaftswachstums und 
Schaffung neuer Arbeitsplätze fördern
Angemessene Lebensmittelpreise für die Verbraucher gewährleisten

Die Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Landwirtschaft erhöhen
Den Landwirten helfen, ihre Produktion den Erwartungen der Verbraucher 
anzupassen

Liste zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Den Landwirten einen angemessenen Lebensstandard  sichern

Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Prioritäten auf dieser Liste, die die Europäische 
Union in ihrer Agrarpolitik und ihrer Politik zur Entwicklung des ländlichen Raumes verfolgen 
sollte? Bitte nennen Sie mir zunächst die wichtigste Priorität.

Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QD3 TREND MODIFIED

Ja, aber Sie wissen nicht genau, worum es sich handelt.
Nein

Bitte vorlesen! Nur eine Nennung!

Ja, und Sie wissen genau, worum es sich handelt

Haben Sie schon einmal von der Gemeinsamen Agrarpolitik und Politik zur Entwicklung des 
ländlichen Raums der Europäischen Union, abgekürzt GAP,  gehört oder gelesen?
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QE4ao

1 2 (562,563-564)

QE4b

(565-581)
1,
2,

3,

4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,

12,
13,

14,
15,
16,
17,Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QD4b TREND MODIFIED

Die Qualität in der Produktion fördern
Spontan: Sonstige - bitte eintragen

Gewährleisten, dass Nutztiere gut behandelt werden
Gewährleisten, dass Sie genügend Informationen haben, wo die 
Lebensmittel herkommen und wie sie hergestellt und verarbeitet wurden

Sich für einen respektvollen Umgang mit der Umwelt einsetzen
Gewährleisten, dass landwirtschaftliche Produkte gesund und unbedenklich 
sind

Biologische Anbaumethoden fördern
Landwirtschaftliche Familienbetriebe schützen

Die Märkte für landwirtschaftliche Produkte stabilisieren
Nachhaltige Verfahren in der Landwirtschaft fördern

Angemessene Lebensmittelpreise für die Verbraucher gewährleisten
Die Verfügbarkeit landwirtschaftlicher Produkte gewährleisten

Den Landwirten helfen, ihre Produktion den Erwartungen der Verbraucher 
anzupassen
Ländliche Gebiete durch Anregung ihres Wirtschaftswachstums und 
Schaffung neuer Arbeitsplätze fördern

Den Landwirten einen angemessenen Lebensstandard  sichern
Die Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Landwirtschaft erhöhen

Was sind Ihrer Meinung nach weitere wichtige Ziele auf dieser Liste, die die Europäische 
Union mit ihrer Agrarpolitik verfolgen sollte?

Liste zeigen und vorlesen! Maximal 5 Nennungen!

NEW

An alle

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Welche sonstigen?

QE4ao FRAGEN, WENN "SONSTIGE" IN QE4a - SONST WEITER MIT QE4b
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QE4bo

5 2 (582,583-592)

NEW

Welche sonstigen?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QE4bo FRAGEN, WENN "SONSTIGE" IN QE4b - SONST WEITER MIT QE5
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QE5

(593)
1

(594)
2

(595)
3

(596)

4

(597)
5

(598)
6

(599)
7

(600)
8

(601) 9
(602) 10

(603)
11

(604)
12

(605)
13

(606)

14

(607) 15

EB66.3 QD5 TREND MODIFIED

Die Qualität in der Produktion fördern 1 2 3

Gewährleisten, dass Sie genügend Informationen 
haben, wo die Lebensmittel herkommen und wie sie 
hergestellt und verarbeitet wurden

1 2 3

Gewährleisten, dass Nutztiere gut behandelt werden 1 2 3

Gewährleisten, dass landwirtschaftliche Produkte 
gesund und unbedenklich sind

1 2 3

Sich für einen respektvollen Umgang mit der Umwelt 
einsetzen

1 2 3
Landwirtschaftliche Familienbetriebe schützen 1 2 3
Biologische Anbaumethoden fördern 1 2 3

Nachhaltige Verfahren in der Landwirtschaft fördern 1 2 3

Die Märkte für landwirtschaftliche Produkte 
stabilisieren

1 2 3

Die Verfügbarkeit landwirtschaftlicher Produkte 
gewährleisten

1 2 3

Angemessene Lebensmittelpreise für die 
Verbraucher gewährleisten

1 2 3

Ländliche Gebiete durch Anregung ihres 
Wirtschaftswachstums und Schaffung neuer 
Arbeitsplätze fördern

1 2 3

Den Landwirten helfen, ihre Produktion den 
Erwartungen der Verbraucher anzupassen

1 2 3

Die Wettbewerbsfähigkeit der europäischen 
Landwirtschaft erhöhen

1 2 3

Den Landwirten einen angemessenen 
Lebensstandard  sichern

1 2 3

Vorgaben bitte vorlesen! Eher gut Eher 
schlecht

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Erfüllt die Gemeinsame Agrarpolitik und Politik zur Entwicklung des ländlichen Raums der 
Europäischen Union ihre Aufgabe derzeit eher gut oder eher schlecht in Bezug auf die 
folgenden Ziele?

Nur eine Nennung möglich!

An alle
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QE6

(608)
1
2
3
4

QE7

(609-617)
1,

2,

3,
4,
5,
6,
7,

8,
9,Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QD7

Das Leben auf dem Land fördern und verbessern
Alternative Energiequellen wie Bio-Treibstoff und andere landwirtschaftliche 
Produkte bereitstellen, die keine Lebensmittel sind

Die  Bevölkerung mit einer Vielfalt hochwertiger Produkte versorgen
Tierschutzgerechte Nutztierhaltung gewährleisten

Wirtschaftliche Aktivitäten und Beschäftigung in ländlichen Gebieten 
aufrechterhalten
Die Selbstversorgung der EU mit Lebensmitteln sichern

Die Umwelt schützen
Gesunde und unbedenkliche Produkte für die Bevölkerung bereitstellen

Welches sollten Ihrer Meinung nach die zwei Hauptaufgaben der Landwirte in unserer 
Gesellschaft sein?

Liste zeigen und vorlesen! Rotieren! Maximal 2 Nennungen!

EB66.3 QD6

Weder eine gute noch eine schlechte Sache
Weiß nicht / Keine Angabe

Eine gute Sache
Eine schlechte Sache 

Die Europäische Union zahlt immer weniger Zuschüsse für landwirtschaftliche Produkte. Sie 
stellt jedoch mehr Mittel für Schutz und Entwicklung ländlicher Gebiete und die direkte 
Unterstützung der Landwirte bereit. Finden Sie, dass diese Entwicklung eine gute Sache, eine 
schlechte Sache oder weder gut noch schlecht ist?

Bitte vorlesen! Nur eine Nennung!
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QE8

(618) 1
(619) 2

(620)
3 3 4 5

EB66.3 QD8

Standards zur  
Lebensmittelsicherheit

1 2
3 4 5Tierschutz-Standards 1 2
3 4 5Umweltstandards 1 2

Eher nicht 
gerechtfert

igt

Überhaupt 
nicht 

gerechtfert
igt

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

Vorgaben vorlesen! Vollkomme
n 

gerechtfert
igt

Eher 
gerechtfert

igt

Skala zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

Mit den 2003 neu eingeführten Regeln sind Zahlungen an Landwirte nun daran gebunden, 
dass bestimmte Vorschriften zum Umweltschutz, zu Lebensmittelsicherheit und Tierschutz 
eingehalten werden (sog. Cross Compliance). Inwieweit finden Sie es gerechtfertigt, 
Zuschüsse für Landwirte zu reduzieren, wenn folgende Standards nicht eingehalten werden?
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QE9

(621)

1

(622)

2

(623)

3 4 5

NEW

Agrarimporte, woher auch 
immer, sollten nur in die EU 
eingeführt werden dürfen, 
wenn sie alle Sicherheits- 
und Qualitätsstandards der 
EU erfüllen

1 2 3

4 5n der EU sollte es 
Handelsschranken für 
Importe landwirtschaftlicher 
Produkte geben. Importe 
aus Entwicklungsländern 
sollten davon ausgenommen 
sein.

1 2 3

4 5n der EU sollte es keine 
Handelsschranken für 
Importe landwirtschaftlicher 
Produkte geben, ganz 
unabhängig davon, wo sie 
herkommen

1 2 3

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

(VORLESEN - ROTIEREN) Stimme 
voll und 
ganz zu

Stimme 
eher zu 

Stimme 
eher nicht 

zu

Ich lese Ihnen jetzt eine Reihe von Aussagen über die Europäische Union und 
Handelsschranken für Importe landwirtschaftlicher Produkte vor. Bitte sagen Sie mir für jede 
Aussage, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder 
überhaupt nicht zustimmen.

(LISTE MIT SKALA VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE)

Ich möchte Ihnen nun eine Frage zum internationalen Handel mit landwirtschaftlichen 
Produkten stellen.
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QE10

(624)
1
2
3
4

QE11

(625)
1
2
3
4

QE12

(626)
1

(627)

2 3 4 5

NEW

ie Gemeinsame Agrarpolitik 
und Politik zur Entwicklung 
des ländlichen Raums der 
EU, die "GAP"

1 2

3 4 5Landwirtschaftliche Themen 
allgemein

1 2

Nein, nicht 
wirklich

Nein, 
überhaupt 

nicht

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

(VORLESEN) Ja, sogar 
sehr

Ja, in 
gewissem 

Maße

(LISTE MIT SKALA VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE)

Wären Sie gerne besser informiert über …?

Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QD10

Verringert werden
Unverändert bleiben

Bitte vorlesen! Nur eine Nennung!

Vergrößert werden

Und wenn Sie an die nächsten zehn Jahre denken: Sollte der Anteil der Gemeinsamen 
Agrarpolitik am Gesamthaushalt der EU vergrößert werden, verringert werden oder 
unverändert bleiben?

Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QD9

Angemessen
Zu hoch

Bitte vorlesen! Nur eine Nennung!

Zu gering

Die EU gibt ungefähr 40 Prozent ihres gesamten Haushalts für Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung aus. Finden Sie diesen Anteil zu gering, angemessen oder zu hoch?
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QE13

(628-639)
1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,

9,
10,
11,
12,

QE13o

5 2 (640,641-650)

NEW

Zu welchen sonstigen?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QE13o FRAGEN, WENN "SONSTIGE" IN QE13 - SONST WEITER MIT QE14

Weiß nicht / Keine Angabe

EB66.3 QD12 TREND MODIFIED

Spontan: Zu keinem davon/Bin an diesen Themen nicht interessiert
Spontan: Sonstige - bitte eintragen

Zu den Auswirkungen der Landwirtschaft auf die Umwelt
Zu den Gründen, warum Landwirte Zuschüsse zum Einkommen erhalten

Zum Alltag der Landwirte in Deutschland
Zum Schutz von Nutztieren

Zu den Gründen, warum es die Gemeinsame Agrarpolitik gibt
Zu den Hauptzielen der Gemeinsamen Agrarpolitik

Zur Lebensmittelsicherheit
Dazu, wie der Anteil des EU-Haushalts für Landwirtschaft in den Ländern 
verteilt wird

Liste zeigen und vorlesen - maximal 3 Nennungen

Zum Anteil der Landwirtschaft am Gesamthaushalt der EU

Zu welchen der folgenden Themen hätten Sie gern mehr Informationen?
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QE14

(651-659)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

QE14o

5 2 (660,661-670)

NEW

Welche sonstigen?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QE14o FRAGEN, WENN "SONSTIGE" IN QE14 - SONST WEITER MIT QF1

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Ich würde nicht nach solchen Informationen suchen
Spontan: Sonstige - bitte eintragen

Fachzeitschriften
Landwirtschaftsmessen

Internet
Allgemeine Zeitungen und Zeitschriften

Fernsehen
Radio

Wenn Sie nach Informationen über Landwirtschaft, die EU-Agrarpolitik und die EU-Politik zur 
Entwicklung des ländlichen Raumes suchen würden, welche der folgenden Quellen würden 
Sie bevorzugt nutzen?

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 3 ANTWORTEN)

An alle
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QF1

(691)
1
2
3
4
5

QF2

(692-693)
1
2
3

4
5
6
7
8
9

10
11
12Weiß nicht / Keine Angabe

EB62.1 QD1 TREND MODIFIED

Spontan: An keines davon 
Spontan: An anderes - bitte eintragen

Die Lebensqualität da, wo Sie leben
Das Aufbrauchen von natürlichen Ressourcen 

Der Schutz der Natur
Der Zustand der Umwelt, den wir unseren Kindern hinterlassen

Vom Menschen verursachte Katastrophen wie Ölkatastrophen oder Unfälle 
in der Industrie
Klimawandel

Grüne und angenehme Landschaften
Erdbeben, Überschwemmungen und andere Naturkatastrophen

Liste QF2 vorlegen! Vorgaben vorlesen! Nur eine Nennung!

Umweltverschmutzung in den Gemeinden und Städten

NEW

Wenn Menschen von "der Umwelt" sprechen, woran denken Sie persönlich da zuerst?

Überhaupt nicht wichtig
Weiß nicht / Keine Angabe

Ziemlich wichtig
Nicht sehr wichtig

(VORLESEN)

Sehr wichtig

Wie wichtig ist Umweltschutz für Sie persönlich?

Und nun zu einem anderen Thema.

An alle

EB0682DEXTRA 40/60 11/7/2007



QF2o

1 2 (694,695-696)

NEW

Und woran?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

QF2o FRAGEN, WENN "AN ANDERES" IN QF2 - SONST WEITER MIT QF3
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QF3

(697-713)
1,

2,
3,

4,
5,

6,

7,

8,
9,

10,

11,
12,
13,
14,

15,
16,
17,

QF4

(714)
1
2
3
4
5

EB62.1 QD3

sehr schlecht?
Weiß nicht / Keine Angabe

eher gut 
eher schlecht oder

Vorgaben bitte vorlesen. Nur eine Nennung!

sehr gut 

EB62.1 QD2 TREND SLIGHTLY MODIFIED

Wie gut fühlen Sie sich im allgemeinen über Umweltthemen informiert? Würden Sie sagen -

Spontan: An keines davon 
Weiß nicht / Keine Angabe

die Zunahme des Mülls
Auswirkungen des gegenwärtigen Verkehrs (immer mehr Autos, Straßen, 
Flugverkehr usw.)

Raubbau an den natürlichen Ressourcen
Unsere Konsumgewohnheiten

Lärmbelastung
Probleme in den Städten (Stau, Verschmutzung, fehlende Grünflächen, 
usw.)

Gesundheitsbelastung durch den Einsatz von Chemikalien in alltäglichen 
Produkten
Luftverschmutzung

Verschmutzung durch die Landwirtschaft (durch die Benutzung von 
Pestiziden, Düngemitteln, usw.)
Der Einsatz von genetisch veränderten Organismen in der Landwirtschaft

Katastrophen, die durch den Menschen verursacht werden (Ölkatastrophen, 
Unfälle in der Industrie, usw.)
Wasserverschmutzung (Ozeane, Flüsse, Seen, Grundwasser)

Verlust der Artenvielfalt (Aussterben von Tier- und Pflanzenarten, Verlust 
der natürlichen Tier- und Pflanzenwelt und Lebensräume)
Naturkatastrophen (Erdbeben, Überschwemmungen usw.)

Liste QF3 vorlegen! Vorgaben bitte vorlesen! Maximal 5 Nennungen.

Klimawandel

An alle

Bitte nennen Sie anhand dieser Liste die fünf Umweltthemen, über die Sie sich die meisten 
Sorgen machen.
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QF5

(715-731)
1,

2,
3,

4,
5,

6,

7,

8,
9,

10,

11,
12,
13,
14,

15,
16,
17,

EB62.1 QD4 TREND SLIGHTLY MODIFIED

Spontan: An keines davon 
Weiß nicht / Keine Angabe

die Zunahme des Mülls
Auswirkungen des gegenwärtigen Verkehrs (immer mehr Autos, Straßen, 
Flugverkehr usw.)

Raubbau an den natürlichen Ressourcen
Unsere Konsumgewohnheiten

Lärmbelastung
Probleme in den Städten (Stau, Verschmutzung, fehlende Grünflächen, 
usw.)

Gesundheitsbelastung durch den Einsatz von Chemikalien in alltäglichen 
Produkten
Luftverschmutzung

Verschmutzung durch die Landwirtschaft (durch den Einsatz von Pestiziden, 
Düngemitteln usw.)
Der Einsatz von genetisch veränderten Organismen in der Landwirtschaft

Katastrophen, die durch den Menschen verursacht werden (Ölkatastrophen, 
Unfälle in der Industrie, usw.)
Wasserverschmutzung (Ozeane, Flüsse, Seen, Grundwasser)

Verlust der Artenvielfalt (Aussterben von Tier- und Pflanzenarten, Verlust 
der natürlichen Tier- und Pflanzenwelt und Lebensräume)
Naturkatastrophen (Erdbeben, Überschwemmungen, usw.)

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 5 ANTWORTEN)

Klimawandel

Nennen Sie mir bitte die fünf Themen von dieser Liste, über die Sie Ihrer Einschätzung nach 
besonders wenig wissen.

EB0682DEXTRA 43/60 11/7/2007



QF6

(732-744)
1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,

QF7

(745-762)
1,
2,
3,
4,
5,
6,

7,

8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,Weiß nicht / Keine Angabe

EB62.1 QD13 TREND MODIFIED

Spontan: Keinen davon
Spontan: Anderen 

Dem Radio
Den Tageszeitungen

Familie, Verwandten, Nachbarn, Freunden, Arbeitskollegen
Dem Fernsehen

Wissenschaftlern
Lehrkräften an Schulen oder Universitäten

Umweltschutzorganisationen (Greenpeace, Naturschutzbund, World Wild 
Life Fund etc.)
Verbraucherverbänden und anderen Bürgerorganisationen

Gewerkschaften
Politischen Parteien, die sich für die Umwelt einsetzen (z.B. Bündnis 90/Die 
Grünen, etc.) 

Internationalen Organisationen (Vereinte Nationen usw.)
Unternehmen

Der Landesregierung oder der Gemeinde
Der Europäischen Union

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN)

Der Bundesregierung

EB62.1 QD12 TREND SLIGHTLY MODIFIED

Wem auf dieser Liste vertrauen Sie am meisten, wenn es um Umweltthemen geht?

Spontan: Andere 
Weiß nicht / Keine Angabe

Veranstaltungen (Konferenzen, Messen/Ausstellungen, 
Festveranstaltungen usw.)
Spontan: Sie interessieren sich nicht für Umweltthemen

Das Internet
Veröffentlichungen, Broschüren, Informationen und Material

Gespräche mit Familie, Verwandten, Freunden, Nachbarn, Arbeitskollegen

Bücher

Das Radio
Filme und Dokumentationen im Fernsehen

Wochenzeitungen, Zeitschriften
Fernsehnachrichten

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX 3. ANTWORTEN)

Tageszeitungen

Welche auf dieser Liste sind Ihre drei Hauptinformationsquellen zu Umweltthemen?
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QF8

(763)

1

2
3
4

QF9

(764) 1
(765) 2

(766)
3

QF10

(767)
1
2
3Weiß nicht/ Keine Angabe

EB62.1 QB8a (QUESTION WAS ASKED ONLY TO SPLIT A)

Eine Anregung zu Innovationen
Ein Hindernis für die Leistungsfähigkeit unserer Wirtschaft

Welche der folgenden zwei Meinungen kommt Ihrer persönlichen Auffassung am nächsten? 
Politische Maßnahmen zum Schutz der Umwelt sind eher …?

Vorgaben bitte vorlesen! Nur eine Nennung!

4 5

EB62.1 QD6 TREND SLIGHTLY MODIFIED 

Gesellschaftliche Faktoren 1 2 3
4 5Wirtschaftliche Faktoren 1 2 3
4 5Der Zustand der Umwelt 1 2 3

Überhaupt 
nicht

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

(VORLESEN - ROTIEREN) Sehr stark Ziemlich 
stark

Nicht sehr 
stark

Wie stark beeinflussen Ihrer Meinung nach die folgenden Faktoren Ihre "Lebensqualität"?

(LISTE VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE)

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW 

Der Fortschritt in Deutschland sollte gleichermaßen nach sozialen, 
wirtschaftlichen und Umweltgesichtspunkten bewertet werden
Spontan: weder noch

(VORLESEN - ROTIEREN)

Der Fortschritt in Deutschland sollte größtenteils nach wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten auf finanzieller Basis bewertet werden

Wenn Sie über die Art und Weise nachdenken, wie Fortschritt in Deutschland bewertet 
werden könnte, welche der beiden folgenden Möglichkeiten wäre Ihrer Meinung nach am 
besten dafür geeignet?
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QF11

(768)
1

2
3

QF12

(769)
1
2
3
4
5

NEW 

Stimme überhaupt nicht zu
Weiß nicht / Keine Angabe

Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu

(NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Stimme voll und ganz zu

Bitte sagen Sie mir, ob Sie der folgenden Aussage voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, 
eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen: Sie sind bereit umweltfreundliche 
Produkte zu kaufen, auch wenn sie etwas teurer sind.

Weiß nicht/ Keine Angabe

EB62.1 QB8b TREND SLIGHTLY MODIFIED (QUESTION WAS ASKED ONLY TO SPLIT B)

Muss Vorrang vor der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft haben
Darf keinen Vorrang vor der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft haben

Welche der folgenden zwei Meinungen über den Umweltschutz kommt Ihrer persönlichen 
Auffassung am nächsten? Umweltschutz …

Vorgaben bitte vorlesen! Nur eine Nennung!
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QF13

(770-780)

1,

2,
3,

4,

5,

6,
7,
8,
9,

10,
11,

QF13o

5 2 (781,782-791)

NEW

Und was?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QF13o FRAGEN, WENN "ANDERES" IN QF13 - SONST WEITER MIT QF14

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Nichts davon
Spontan: Anderes - bitte eintragen

In Ihrer Gegend produzierte Erzeugnisse oder Lebensmittel gewählt
Ihr Auto weniger benutzt

Ihren Energieverbrauch gesenkt (indem Sie zum Beispiel die Klimaanlage 
oder Heizung herunterfahren, Haushaltsgeräte nicht im Standby lassen, 
Energiesparlampen kaufen, energieeffiziente Haushaltsgeräte kaufen usw.)

Mit einem Umweltzeichen gekennzeichnete umweltfreundliche Produkte 
gekauft

Den größten Teil Ihres Abfalls für die Wiederverwertung getrennt
Ihren Wasserverbrauch gesenkt (indem Sie zum Beispiel das Wasser beim 
Geschirrspülen oder Duschen nicht laufen lassen usw.)

Eine umweltfreundliche Art des Reisens gewählt (zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln)
Den Verbrauch von Wegwerfartikeln (zum Beispiel Plastiktüten, bestimmte 
Verpackungsarten usw.) reduziert 

Haben Sie im letzten Monat der Umwelt zuliebe eines der folgenden Dinge getan? Haben Sie 
…?

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)
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QF14

(792-803)

1,

2,
3,
4,

5,

6,

7,

8,
9,

10,
11,
12,

QF14o

5 2 (804,805-814)

NEW

Und was noch?

(NOTIEREN - IM BÜRO CODIEREN - MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH)

QF14o FRAGEN, WENN "ANDERE" IN QF14 - SONST WEITER MIT QF15

Weiß nicht / Keine Angabe

EB62.1 QD16 TREND MODIFIED

Spontan: Keine davon 
Spontan: Andere - bitte eintragen

Mehr Produkte aus der Gegend kaufen und Produkte meiden, die von weit 
her kommen
Etwas mehr Steuern zahlen, um den Umweltschutz zu fördern

Den Energieverbrauch zu Hause reduzieren (Stromverbrauch, Heizung, 
Haushaltsgeräte) 
Bei größeren Anschaffungen auf die Umweltaspekte achten (Reisen, 
Autokauf, Heizung, Hausbau usw.)

Müll trennen, damit er wieder aufbereitet werden kann.
Müll reduzieren, indem zum Beispiel größere Packungen, höher 
konzentrierte Produkte oder gebrauchte Artikel gekauft oder der Kauf von 
übermäßig stark verpackten Produkten vermieden wird usw.

Das jetzige Auto durch ein energieeffizienteres ersetzen, auch wenn es 
kleiner oder teurer ist
Umweltverträgliche Produkte für den täglichen Gebrauch kaufen

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 3 ANTWORTEN)

So oft wie möglich öffentliche Verkehrsmittel anstelle des eigenen Autos 
nutzen

An alle

Welche drei Dinge auf dieser Liste sollten Ihrer Meinung nach die drei wichtigsten Prioritäten 
für die deutschen Bürger in ihrem Alltag sein, um die Umwelt zu schützen?
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QF15

(815)

1

(816)

2

(817)

3

QF16

(818)

1

2
3
4Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Behörden sollten immer die kostengünstigsten Produkte wählen, 
unabhängig davon, ob sie umweltfreundlich produziert werden oder nicht 

Spontan: weder noch

(VORLESEN)

Behörden sollten umweltfreundlichere Produkte kaufen, auch wenn sie 
teurer sind, da sie auf diese Weise zum Umweltschutz beitragen würden

Welche der zwei folgenden Aussagen über das Haushaltsbudget von Behörden in 
Deutschland kommt Ihrer Auffassung am nächsten?

4 5

NEW

Umweltprobleme wirken sich 
unmittelbar auf Ihr tägliches 
Leben aus

1 2 3

4 5Für den Umweltschutz 
sollten vor allem die großen 
Verschmutzer 
(Unternehmen und Industrie) 
verantwortlich sein

1 2 3

4 5Auch als Einzelner können 
Sie eine Rolle beim 
Umweltschutz in 
Deutschland spielen

1 2 3

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

(VORLESEN - ROTIEREN) Stimme 
voll und 
ganz zu

Stimme 
eher zu 

Stimme 
eher nicht 

zu

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

(LISTE MIT SKALA VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE)

An alle
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QF17

(819)
1
2
3

QF18

(820-828)
1,
2,
3,
4,

5,

6,
7,
8,
9,

QF19

(829)
1
2
3
4
5

NEW

Überhaupt nicht sinnvoll
Weiß nicht / Keine Angabe

Ziemlich sinnvoll
Nicht sehr sinnvoll

(VORLESEN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

Sehr sinnvoll

Wäre es Ihrer Meinung nach sinnvoll oder nicht sinnvoll, eine Zivilschutztruppe der 
Europäischen Union aufzustellen, die deutschen Behörden bei Naturkatastrophen helfen 
könnte?

Weiß nicht / Keine Angabe

NEW

Spontan: Nichts davon 
Spontan: Sonstiges

Höhere finanzielle Anreize (z.B. Steuererleichterungen, Zuschüsse) für 
Industrie, Handel und Bürger, wenn sie zum Umweltschutz beitragen

Besteuerung oder höhere Besteuerung von umweltschädlichen Aktivitäten

Höhere Geldstrafen für Umweltsünder
Strengeres Umweltrecht

Mehr Informationen über Umweltfragen
Bessere Durchsetzung des geltenden Umweltrechts

Welche der folgenden Möglichkeiten wären Ihrer Meinung nach am wirksamsten zur Lösung 
von Umweltproblemen?

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN)

EB68.1 QA20a.9 (WAS PART OF A LIST OF ITEMS)

Gemeinsam innerhalb der EU
Weiß nicht / Keine Angabe

(VORLESEN)

Von der deutschen Bundesregierung

Sollten Ihrer Meinung nach Entscheidungen im Bereich des Umweltschutzes von der 
deutschen Bundesregierung oder gemeinsam innerhalb der Europäischen Union getroffen 
werden?
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QF20

(830)

1

(831)

2

(832)

3

QF21

(833)
1
2
3
4
5

NEW

Nein, überhaupt nicht
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, in gewissem Maße
Nein, nicht wirklich

(VORLESEN)

Ja, sicher

Glauben Sie, dass Sie mit Hilfe der gegenwärtig vorhandenen Produktkennzeichen die 
Produkte erkennen können, die wirklich umweltfreundlich sind?

4 5

NEW

Die EU sollte mehr Geld für 
den Umweltschutz 
bereitstellen, auch wenn 
dadurch weniger Geld für 
andere Bereiche 
ausgegeben werden kann

1 2 3

4 5Die EU sollte Nicht-EU-
Länder bei der 
Verbesserung ihrer 
Umweltstandards 
unterstützen

1 2 3

4 5Europäisches Umweltrecht 
ist notwendig, um die 
Umwelt in Deutschland zu 
schützen

1 2 3

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nicht 
/ Keine 
Angabe

(VORLESEN - ROTIEREN) Stimme 
voll und 
ganz zu

Stimme 
eher zu 

Stimme 
eher nicht 

zu

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

(LISTE MIT SKALA VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE)
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QF22

(834)
1
2
3
4
5
6

NEW

Spontan: Ich habe noch nie davon gehört
Weiß nicht / Keine Angabe

Eher dagegen
Voll und ganz dagegen

Voll und ganz dafür
Eher dafür

Es wird derzeit eine Diskussion über die Nutzung von genetisch veränderten Organismen, 
abgekürzt GVO, geführt. Sind Sie persönlich für oder gegen die Nutzung von gentechnisch 
veränderten Organismen?

(VORLESEN - ROTIEREN - NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)
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D1

(855-856)
1 

Link
s

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Rec
hts

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

12

D7

(857-858)
1
2
3
4

5
6
7
8
9

10

D8

(859-860)

(INT.: Falls Befragter "noch studiert", Code "00"), Falls keine Schulausbildung, Code 01; Falls 
"keine Angabe" Code 98; falls "Weiß nicht " Code 99

EB68.1 D8

EB68.1 D7

Wie alt waren Sie, als Sie mit Ihrer Schul- bzw. Universitätsausbildung aufgehört haben?

Spontan: Sonstiges
Verweigert

Getrennt lebend
Verwitwet

Ledig, früher bereits mit einem Partner zusammengelebt, aber nun ohne 
Partner lebend
Geschieden

Ledig, lebe mit einem Partner zusammen
Ledig, noch nie mit einem Partner zusammengelebt

Verheiratet
Verheiratet in 2. Ehe oder öfter

Hier ist eine Liste mit möglichen Familiensituationen. Welche davon entspricht Ihrer eigenen 
Lebenssituation am besten? Es genügt, wenn Sie mir den Buchstaben nennen. 

Skala zeigen und vorlesen - nur eine Nennung möglich!

EB68.1 D1

Fragen D2 bis D6 entfallen

Spontan: Verweigert

Weiß nicht

In der Politik spricht man von "links" und "rechts". Wie würden Sie persönlich Ihren politischen 
Standpunkt auf dieser Liste einordnen?

Skala vorlegen! Dem Befragten Zeit lassen,  n i c h t  beeinflussen! Falls er zögert, zur 
Nennung ermutigen!

DEMOGRAPHIE
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D10
(861)

1
2

D11
(862-863)

EB68.1 D11

EB68.1 D10

Darf ich fragen, wie alt Sie sind?

Männlich
Weiblich

Frage D9 entfällt

Geschlecht eintragen.
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D15a

D15b
(864-865) (866-867)

19

EB68.1 D15a D15b

Nie berufstätig gewesen 19

18Sonstige Arbeiter 18

16
Facharbeiter 17 17
Meister, Vorarbeiter, Aufsichtstätigkeit 16

14

Angestellte / Beamte ohne Bürotätigkeit z.B. im 
Dienstleistungsbetrieb (Krankenschwester, Bedienung in 
Restaurant, Polizist, Feuerwehrmann etc.)

15 15

Angestellte / Beamte ohne Bürotätigkeit mit Schwerpunkt 
Reisetätigkeit (Vertreter, Fahrer etc.)

14

12

Sonstige Büroangestellte / Beamte 13 13

Mittlere Angestellte / Beamte (Bereichsleiter, 
Abteilungsleiter, Gruppenleiter, Lehrer, Technischer 
Leiter)

12

10

Leitende Angestellte / Beamte, Direktor oder 
Vorstandsmitglied

11 11

Freie Berufe im Angestelltenverhältnis (z.B. angestellte 
Ärzte, Anwälte, Steuerberater, Architekten usw.)

10

9

Angestellt

Selbstständige Unternehmer, Fabrikbesitzer 
(Alleininhaber, Teilhaber)

9

7

Ladenbesitzer, Handwerker usw. 8 8

Freie Berufe (z.B. Rechtsanwalt, Arzt, Steuerberater, 
Architekt usw.)

7

5
Fischer 6 6
Landwirt 5

4
Selbstständig
Rentner / Pensionär / Frührentner  / Invalidisiert 4

2
Zur Zeit arbeitslos 3 3

1 1

Schüler / Student 2

Nicht berufstätig
Hausfrau / Hausmann und verantwortlich für den 
Haushaltseinkauf und den Haushalt (ohne anderweitige 
Beschäftigung)

D15a D15b
Derzeitiger Beruf Früherer Beruf

Welchen Beruf haben Sie zuletzt ausgeübt?

Frage D15b nur an Befragte, die derzeit nicht berufstätig sind - Code 1 bis 4 in D15a

Welchen Beruf üben Sie zurzeit aus?

Fragen D12 bis D14 entfallen
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D25

(868)
1
2
3
4

D40a

(869-870)

D40b

(871-872)

D40c

(873-874)
Vorlesen! Bitte eintragen!

EB68.1 D40c

EB68.1 D40b

Wie viele Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren leben in Ihrem Haushalt?

Wie viele Kinder unter 10 Jahren leben in Ihrem Haushalt?

Vorlesen! Bitte eintragen!

Vorlesen! Bitte eintragen!

EB68.1 D40a

Fragen D26 bis D39 entfallen

Wie viele Personen ab 15 Jahren leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst mit 
eingeschlossen?

Weiß nicht / Keine Angabe

EB68.1 D25

Klein- oder Mittelstadt
Große Stadt

Vorgaben bitte vorlesen!

Ländliche Gegend

Fragen D16 bis D24 entfallen

Würden Sie sagen, dass Sie in einer ländlichen Gegend, also auf dem Dorf, in einer 
Kleinstadt oder Mittelstadt oder in einer großen Stadt leben?
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D41

(875)
1
2
3
4
5
6

D42

(876)
1

2

3

4
5
6

D46

(877-886)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,Weiß nicht / Keine Angabe

EB68.1 D46

Wohnung / Haus, die/das Sie noch abbezahlen
Spontan: nichts davon

Auto
Wohnung / Haus, die/das Sie bereits bezahlt haben

Computer
Eine Internetverbindung zu Hause

DVD-Player
Musik-CD-Player

Liste zeigen und vorlesen! Mehrfachnennungen möglich!

Fernsehgerät

Welche Dinge auf dieser Liste besitzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt?

D43a&b VOR QD1 GEFRAGT

Fragen D44 bis D45 entfallen

Spontan: Weiß nicht / Keine Angabe

EB68.1 D42

Ein Elternteil wurde in Deutschland geboren, der andere Elternteil wurde in 
einem Land geboren, das nicht der EU angehört
Ihr Vater und Ihre Mutter wurden außerhalb der EU geboren

Ein Elternteil wurde in Deutschland geboren, der andere Elternteil wurde in 
einem anderen Mitgliedsland der EU geboren
Ihr Vater und Ihre Mutter wurden in einem anderen Mitgliedsland der EU 
geboren

Liste zeigen und vorlesen!

Ihr Vater und Ihre Mutter wurden in Deutschland geboren

EB68.1 D41

Was auf dieser Liste trifft auf Ihre persönliche Situation zu?

In Nordamerika, in Japan oder in Australien / Ozeanien
Weiß nicht / Keine Angabe

In Europa, aber nicht in einem Mitgliedsland  der Europäischen Union
In Asien,  Afrika oder  in Lateinamerika

In Deutschland
In einem anderen Mitgliedsland  der Europäischen Union

Wo wurden Sie geboren?

Liste D41 vorlegen!
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D50

(887-893)
1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,

EB64.4 QC1

Nein, ich nutze das Internet überhaupt nicht
Weiß nicht / Keine Angabe

Ja, an einem anderen Ort (Internetcafé, etc.)
Nein, ich habe das Internet im letzten Monat nicht genutzt

Ja, am Arbeitsplatz
Ja, in der Schule oder an der Universität oder anderer Studieneinrichtung

Liste QC1 vorlegen - Vorgaben vorlesen - Mehrfachnennungen möglich

Ja, zu Hause

Haben Sie das Internet im letzten Monat genutzt?
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P1
(914-915) (916-917)

P2

(918-919) (920-921)

P3
(922-924)

P4
(925)

1
2
3
4

P5
(926)

1
2
3
4

P6

(927-928)

EB68.1 P6

Ortsgröße

(BIK)

schlecht

EB68.1 P5

gut
mittel

Mitarbeit der/des Befragten

sehr gut

fünf oder mehr Personen

EB68.1 P4

drei Personen
vier Personen

Anzahl der Personen, die während des Interviews anwesend waren (inkl. Interviewer)

zwei Personen (Befragte/r und Interviewer)

Minuten

EB68.1 P3

EB68.1 P2

Interviewdauer (Minuten)

INT.: 24-Std.-Darstellung benutzen

Stunde Minute

EB68.1 P1

Interviewbeginn (Uhrzeit)

Datum des Interviews

Tag Monat

Interviewprotokoll
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P7

(929-930)

P8
(931-938)

P9
(939-946)

P10
(947-954)

P11
(955-962)
Gewichtungsfaktor

EB68.1 P11

Interviewer-Nummer

EB68.1 P10

Sample Point Nummer

EB68.1 P9

Postleitzahl

EB68.1 P8

CODES der NUTS I Regionen = Bundeslandebene)

EB68.1 P7

Region
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